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e r hreDie Tage in Oefterreich
Halle 29 April

Den Ruf das Land der Unbegreiflichkeiten und Ueberraſchungen zu
ſein hat das alte Habsburger Reich wieder einmal auf das Glänzendſte
gerechtfertigt Das unmöglich Geglaubte das Unwahrſcheinliche iſt Ereig

niß geworden als fich wie ſchon mitgetheilt plötzlich ſozuſagen über
Nacht eine Mehrheit fand die im Prinzip den Antrag der oppoſitionellen
Linken das frühere Miniſterium Badeni in den Anklagezuſtand zu
verſetzen zu genehmigen bereit iſt Vom Beſchluß bis zur That iſt freilich
noch ein weiter Schritt ſo weit daß er wohl niemals gethan werden
wird allein für die Beurtheilung des Umſchwunges in den politiſchen
Verhältniſſen des zerfahrenen Donauſtaates iſt das Ergebniß der ſtürmiſchen

Dienstagberathungen des Wiener Parlaments ungemein lehrreich und
charakteriſtiſch Klarer als alle bisherigen Argumente beweiſt dieſe letzte

Abſtimmung daß auch in Oeſterreich auf die Donr in Regieren gegen
die Deutſchen unmöglich iſt und daß nicht eher Ruhe und Frieden in
das aufgewühlte Land einziehen kann als bis die Forderungen des
Deutſchthums Forderungen die ja in erſter Linie im Intereſſe des Staats
ganzen erhoben wurden in befriedigendem Maße erfüllt ſind

Es wäre logiſch und konſequent wenn ein Miniſterium das in einem
fo eklatanten Falle ein Mißtrauensvotum erhält ſeinen Abſchied nimmt
Graf Thun iſt der politiſche Erbe des Grafen Badeni und wenn er auch
nicht direkt verantwortlich gemacht werden kann für die Sünden ſeines
Vorgängers ſo iſt doch ganz klar daß der von der Oppoſition aus
gehende Anklageantrag da er nicht im Einverſtändniß mit der jetzigen
Regierung eingebracht wurde eine Spitze gegen dieſe enthält und deſſen
Annahme ſomit nicht nur eine Niederlage der Rechten ſondern auch
des Grafen Thun bedeutet Wir bezweifeln daß der augenblickliche
Miniſterpräſident jene Konſequenzen daraus zieht die in parlamen
tariſch und konſtitutionell regierten Ländern üblich ſind daß aber
der 26 Februar ihm ein ſehr peinliches und nicht mißzuverſtehendes

AMemento mori geweſen das ſcheint uns ganz unzweifelhaft und es
wäre ſehr wünſchenswerth daß Graf Thun ſchon in der allernächſten Zeit

durch die That beweiſt daß er die entſprechenden Lehren daraus gezogen
hat d h fich von der ohnehin zerbröckelnden bisherigen Mehrheit ab
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ne eeeeeeereooeeereenoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee WWvW JJW wWVuv vr 7wendet und die deutſchen Forderungen befriedigt Es iſt ja kein Zweifel
daß er ich durch einen ſolchen Schritt die erbitterte Feindſchaft und Rache
aller ſlaviſchen Parteien auf den Hals laden würde aber die Vorkommniſſe

mit dem Beginne der Aera Badeni haben doch aller Welt die Augen
darüber geöffnet daß ſowohl Polen wie Czechen ein ſittlich ſo minder
werthiges Element ſind daß in einem Kulturſtaate mag er auch noch ſo
tief ſtehen mit ihnen nicht regiert werden kann Wenn eine parla
mentariſche Mehrheit unbequeme Obſtruktioniſten und Oppoſitionsmänner
nur dadurch zu bändigen glaubt daß ſie dieſe mit polizeilicher Gewalt
aus der geheiligten Stätte der Volksvertretung ſchleppen läßt ſo beweiſt
fie dadurch nur daß ihr jene höhere ſittliche Gewalt fehlt die im Rechte
und in der geiſtigen Ueberlegenheit wurzelt Nur rohe Kräfte die nicht
mit Gründen zu kämpfen vermögen greifen zur nackten Gewalt und
zumal auf parlamentariſchem Boden wo die Blüthe der Nationen einander
gegenüber ſteht dürfen Gegenſätze nur mit geiſtigen Waffen aus
gefochten werden Wer das nicht vermag der beweiſt nur ſeine ſittliche
und geiſtige Unfähigkeit und ſolche Elemente können nicht zur Mitregierung
eines großen Staatsweſens berufen ſein Was ſoll aus einem Staate
werden wenn Recht und Geſetz ſo maßlos ſo hohnvoll mit Füßen ge
treten wird wie es die ſlaviſche Mehrheit im öſterreichiſchen Parlamente
gethan hat Muß da nicht im Herzen jedes einzelnen Staatsbürgers der
Glaube an die Autorität der Glaube an das Geſetz aufs Tiefſte erſchüttert
werden Aber nicht genug an dieſen parlamentariſchen Gewaltſtreichen
hat die Aera Badenis auch bewieſen daß das ſlaviſchpolniſche Element
in Oeſterreich ſelbſt des primitivſten Gefühles für Moral und Anſtand
bar und einer Korruption fähig iſt wie wir ſie bisher nur im geſegneten
Lande der Panamiſten und Chesquardes oder unter dem Namen polniſche
Wirthſchaft kennen gelernt haben Gerade in dieſen Tagen da die Miniſter
anklagen gegen Badeni verhandelt wurden iſt auch der unſaubere Schacher

bekannt geworden den Graf Badeni mit dem Leiter eines Wiener
Blattes getrieben hat um ein geheimoffiziöſes Organ in ſeine Gewalt
zu bekommen und auf Schleichwegen und durch Hinterthürchen die öffent
liche Meinung zu beeinfluſſen Jm Schafspelze der vollſten Unabhängig

i deniſche Pro Heerdeet ſog eder nd thuen vie e ſeegiernagekunft un
die abſcheuliche Verwerflichkeit aller fremden insbeſondere Reichsdeutſchen
Zuſtände mundgerecht machen und dafür bezog der Leiter der Reichs
wehr ſo heißt das famoſe Organ eine Subvention von mehreren
hunderttauſend Mark in gewöhnliches allgemein verſtändliches Deutſch
übertragen heißt das die Reichswehr bezw deren Leiter war aus Re
gierungsgeldern beſtochen unter falſcher Flagge die öffentliche Meinung
zu fälſchen und wenn man Herrn Grafen Badeni für die Aeußerungen
jenes Blattes verantwortlich machte ſo erklärte er kühl und unverfroren

er habe damit nicht die geringſten Beziehungen Man nennt dies auf
gut Deutſch gelogen und den ganzen Vorfall eine Korruption erſter Art
die allein ſchon hinreichen müßte den geweſenen Miniſterpräſidenten auf
die Anklagebank zu bringen für die unverantwortliche Verſchleuderung von
Staatsgeldern Es iſt jedenfalls charakteriſtiſch wenn faſt gleich itig
mit dieſen Enthüllungen die Nachricht auftaucht daß Graf Be deni
geiſtesgeſtört in eine Nervenheilanſtalt untergebracht iſt ſoll man du
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eiter mit Leuten ſolchen Kalibers wie Badeni

Abrahamowicz und Kramarz zu regieren Aber was iſt in Oeſterreich
nicht alles noch möglich

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 April Hofnachrichten Heute Morgen hörte der
Kaiſer von 8 Uhr ab den Vortrag des Chefs des Civilcabinets Wirkl
Geh Raths Dr v Lucanus und begab ſich darauf nach dem Tempel
hofer Felde um dort von 9 Uhr ab den Bataillonsbeſichtigungen des
zweiten r zu Fuß und des Königin Auguſta Garde Grenadierregiments Nr 4 beizuwohnen Das Frühſine nahm derſelbe beim Officier

corps des 2 Garderegiments ein
Eine ſenſationelle Meldung welche dem B durch

ein Privattelegramm übermittelt wird bringt das Neue Wiener Journal
angeblich aus Berlin Kaiſer Wilhelm ſolle nämlich die Abſicht
haben gelegentlich des bevorſtehenden 50 jährigen Regierungsjubiläums
des Kaiſers Franz Joſeph demſelben die fünf deutſchen Regimenter
deren Jnhaber der Kaiſer Franz Joſeph iſt in Wien perſönlich vor
zuführen Dem B erſcheint die Nachricht äußerſt fragwürdig
Auch wir glauben es nicht

Zur Flottenexpedition nach Oſtaſien iſt zu berichten
daß nachdem von Mitte Oktober v Js ab die deutſche Flagge nicht
mehr in den japaniſchen Gewäſſern gezeigt worden iſt wo der Kaiſer
die Jrene und der kleine Kreuzer Cormoran zuletzt Nagaſaki ver
ließen um nach den Küſten Chinas zu dampfen und die Beſetzung der
Kiautſchoubucht vorzubereiten in den erſten Tagen des nächſten Monats
zum erſten Male in dieſem Jahre wieder einer unſerer Kreuzer einen
japaniſchen Hafen beſuchen wird Vizeadmiral v Diederichs hat wie
die Berl N melden die Jrene nach Nagaſaki beordert Das
Flaggſchiff des Prinzen Heinrich der Panzerkreuzer Deutſchla nd hat
jetzt ſeine Maſchinenausdeſſerung in Hongkong beendet und bereits ſeine
Kreuzfahrten an den chineſiſchen Küſten wieder aufgenommen Da Prinz
Heinrich ſeine ihm unterſtellte zweite Diviſion des Kreuzergeſchwaders
dieſer Tage vollkommen zuſammengezogen hat darf angenommen werdendaß nächſter Tage die Meldung von dem erſten Einlaufen des Prinzen in

die Kiautſchoubucht eintrifft
Jn der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes

Vorberathung des Pfarrerbeſoldungsg eſet es Leſung beant
W uewidecſprach der Rückverweiſung B an agt
an daß 1800 Mk Mindeſtgehalt zu niedrig ſeien Trotzdem ſei die Re
ierung bereit die Staatsbeihilfe um 450000 Mk zu erhöhen wovon
00000 Mk auf die evangeliſchen und 150000 Mk auf die katholiſchen

Geiſtlichen entfallen ſollen Die neu bewilligte Summe wolle man in
erſter Linie nicht zur Erhöhung der Mindeſtgehälter verwendet wiſſen
ſondern dazu daß eine Belaſtung der Gemeinden vermieden werde Darauf
ward Artikel 2 in der Faſſung der erſten Leſung genehmigt Die Kom
miſſion nahm den Antrag auf Mehrbewilligung von 450000 Mk an
und ſprach die Erwartung aus daß die mehrbewilligte Summe bald zur
erforderlichen Erhöhung der Mindeſtgehälter dienen werde

Beſonders unter den Deutſchen im Auslande iſt ſeit einiger
Zeit eine lebhafte Agitation gegen das aus dem Jahre 1873 ſtammende
Geſetz über Erwerb und Verluſt der Reichsangehörigkeit im
Auslande lebender Deutſchen im Gange Man klagt darüber daß ſeine
Beſtimmungen dazu beigetragen hätten die Erhaltung des Deutſchthums
im Auslande zu erſchweren und daß es gänzlich veraltet ſei Jn der
letzten Sitzung des Ausſchuſſes der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft kam
dieſe Angelegenheit zur Sprache Herr Kommerzienrath Lucas berichtete
daß er auf Anregung des geſchäftsführenden Vize Präſidenten an der

mehr an einen böſen Zufall oder an eine freundliche Abſicht glauben
Es wäre der größte Hohn der Weltgeſchichte wenn es heißen müßte daß
Oeſterreich zwei Jahre lang von einem verrückten Miniſterpräſidenten
regiert war und es ſollte danach eigentlich den Machthabern drüben die

Hand einer Reihe von Berichten aus der Deutſchen Kolonialzeitung
ſowie weiteren Materials bemüht geweſen ſei einen Ueberblick über dieſe
Frage zu gewinnen die große Schwierigkeiten darbiete Die Anſichten
über den Gegenſtand gingen weit auseinander und greifbare Vorſchläge

ſeien bisher nicht gemacht Der Ausſchuß theilte die Anſichten des Be

Wenn Frauen lieben
Frei nach dem Franzöſiſchen von M Walter

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie haben mir da ein paar Zeilen geſchrieben ſagte

Darton direkt auf ſein Ziel losgehend deren Sinn ich nicht
recht verſtehe Jch bin deshalb gekommen um mir bei Jhnen
Aufklärung zu holen

Jhr Beſuch iſt mir ſehr angenehm erwiderte Severn
ein Lächeln heuchelnd während er im Stillen den läſtigen
Gläubiger an den Nordpol wünſchte und ich ſtehe ganz zu
Jhrer Verfügung

Er ſchob Darton einen Seſſel hin ſetzte ſich ihm gegen
über und wartete das Weitere ab

Sie ſchrieben mir begann der andere in höflichem aberkühlem Ton daß Sie Auftrag gegeben hätten verſchiedene

Papiere zu verkaufen um mit deren Erlös Jhre Schuld zu
tilgen daß dies aber einige Tage in Anſpruch nehmen würde

Ganz recht nickte Severn ſich verlegen das glattraſirte
Kinn ſtreichelnd Die Verzögerung iſt mir ja ſelbſt ſehr un
angenehm doch es läßt ſich nicht ändern

Wie lange müſſen Sie darauf warten fragte Darton
weiter ohne den Einwurf ſeines Schuldgers zu beachten

Jch weiß es nicht genau ſtammelte dieſer
Sie müſſen dem Makler doch einen feſten Zeitpunkt für

den Verkauf angegeben haben Drei acht vierzehn Tage
Ja vierzehn Tage ſtieß Severn hervor ſich krampf

haft an die längſte Friſt klammernd Wenn er nur Zeit ge
winnen konnte wenn ſein Shylock ihn nur einige Tage in
Ruhe laſſen würde vielleicht kam ihm doch noch von irgend
einer Seite Hülfe Darton war aber durchaus nicht gewillt

lange zu wartenſcheint mir ſagte er ſteif daß Jhr Bevollmächtigter

ſich große Freiheiten gegen Sie erlaubt An Jhrer Stelle
würde ich die Papiere ſofort zurückverlangen

Wie Sie können es nicht
Nein noch nicht
Und wer hindert Sie daran
Es würde mir ja doch nichts nützen Woher ſollte ich

denn das Geld erhalten
Sie können mir die Papiere als Unterpfand geben rief

Darton mit großer Kaltblütigkeit Findet ſich eine gute Ge
legenheit zum Verkauf ſo werde ich Sie davon benachrichtigen
Das wäre meiner Anſicht nach der günſtigſte Vergleich für
Sie Jch befreie Sie auf dieſe Weiſe aus Jhrer Verlegenheit
und bringe die Sache zu raſcherer Erledigung was uns beiden
ja nur gleich erwünſcht ſein kann Sind Sie damit einverſtanden

Vollkommen erwiderte Severn dem es in gewiſſen
Momenten nicht an Unverfrorenheit mangelte Jch werde die
Papiere zurückfordern und ſie Ihnen zuſenden

rnMorgen lEigentlich könnten Sie ſich die Mühe ſparen Geben Sie

mir ein paar Zeilen an Jhren Agenten dann gehe ich ſelbſt
hin Vielleicht kann ich einen raſcheren Verkauf bewirken
Ich hoffe Sie werden nicht erſt lange überlegen fügte er
hinzu als er Severns ente Haltung bemerkte Jch
möchte heute zeitig im denn es wird ein großartiges

iel gebene Sagen zitterte vor Erregung als er dieſe Worte hörte

Ein großes Spiel heute Abend im Klub Wenn er dabei
ſein könnte Wenn es ihm gelänge ſeinen Verluſt
wieder einzubringen ſeinem zu u und noch zu
gewinnen Aber daran war nicht zu denken Bevor er
wieder ſpielte müßte er erſt ſeine Schuld bezahlen und dann

woher ſollte er das zum Einſatz nöthige Geld nehmen
Darton ſchreckte ihn aus ſeinen Gedanken auf Wollen

Sie mir den Brief geben
Eigentlich entgegnete Severn zögernd ſehe ich nicht

ein wozu das nöthig iſt Heute Abend können Sie doch nichts

Der andere ſah ihn ſcharf an Soll ich Jhnen offen
meine Meinung über die Angelegenheit ſagen

Nun
Sie haben Jhrem Banquier überhaupt keine Werthpapiere

übergeben

Herr brauſte Severn auf
Beweiſen Sie doch daß ich im Jrrthum bin indem Sie

das Billet ſchreiben war die gelaſſene Antwort

Severn überlegte Warum ſollte er eigentlich nicht dem
Verlangen ſeines Gläubigers nachgeben und an irgend einen
Makler ſchreiben Er konnte ja hinterher mittheilen er habe
ſich in der Adreſſe geirrt der Brief gelte einem anderen
Auf dieſe Weiſe wurde er Darton deſſen Ton und Benehmen
ihm immermehr Unbehagen verurſachte auf einige Zeit los
Ohne ein Wort zu ſagen ſetzte er ſich kurz entſchloſſen an
den Schreibtiſch nahm die Feder zur Hand und ſuchte nach
einem Blatt Papier Da er keins fand öffnete er eine der
Schubladen fuhr aber jäh zurück als er darin ein dickes
Packet Banknoten erblickte Wem gehörte das Geld Wie
kam eine ſolche Summe er überflog raſch ihren ungefähren
Werth hierher und warum mußte ſie gerade jetzt ſo ver
lockend ſo verführeriſch vor ihm auftauchen Jhm war es
als flüſtere ihm die Glücksgöttin ins Ohr Nimm es und
Dir wird geholfen ſein Jn einer Stunde mache ich Dich zum
reichen Mann reicher als Du es ie geweſen biſt

Doch nein es war fremdes Geld das durfte es nicht an
rühren Schon machte er eine Bewegung das Fach wieder
zu ſchließen als Darton der die Banknoten ebenfalls bemerkt
hatte ihn zurückhielt

Oho Freund rief er Sie ſind ja viel beſſer daran
als Sie mich haben glauben gemacht und ich bin wirklich aufs

öchſte über Jhr Verhalten mir gegenüber erſtaunt Drei
age laſſen Sie mich auf die Bezahlung einer Ehrenſchuld

warten dann behaupten Sie für dieſen Zweck erſt Werth
mehr ausrichten und morgen früh werde ich ſelbſt hingehen papiere verkaufen zu müſſen und nun entdecke ich dos
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richterſtatters über die Wichtigkeit der S igeregten Frage und beſchloß eine
Kommiſſion beſtehend aus dem geſchäſtsführenden Vize Präſidenten dem
ſtellvertretenden Präſidenten und dem Berichterſtatter niederzuſetzen und

ſie um einen ſchriftlichen Bericht zu erſuchonon
JIn Sachen der Zuckerkonferenz iſt mitzutheilen daß laut

Meldung aus London der erſte Lord des Schatzes Balfour heute eine
Abordnung von Parlamentsmitgliedern empfangen hat die auf die Noth
wendigkeit hinwieſen den britiſchen Bevollmächtigten zur Zuckerkonferenz
Vollmachten zu geben die ſie in den Stand ſezten für die bſchaffung
der Prämien einzutreten Balfour erwiderte er erkenne die ſchädliche
Wirkung die die auswärtigen Prämien auf einige Zweige der britiſchen
Induſtrie ausüben Die Regierung wolle Alles thun um die Konferenz
zu einem erfolgreichen Ende zu führen damit die Zuckerinduſtrie wieder
geſunden könne

Die Deutſche Landwirthſchafts Gefellſchaft macht be
kannt daß ihre diesjährige allgemeine deutſche Wanderausſtellung in
Dresden wegen der Anordnung der Reichstagswahlen niht wie be
abſichtigt vom 16 bis 21 Juni ſtattfinden kann daß ſie vielmehr erſt
in der Zeit vom Donnerſtag den 30 Juni bis Dienſtag den 5 Juli d J
abgehalten wird indem alle Termine der Ausſtellung ſinngemäß um 1

Tage hinausgeſchoben werden
Die Höhe der Getreidepreiſe die beſonders durch den

ſpaniſch amerikaniſchen Krieg hervorgerufen iſt giebt mehrfach zu
der Forderung Veranlaſſung daß die Regierung durch eine zeitweilige
Herabſetzung der Getreidezölle einer etwaigen Schwierigkeit der
Brotverſorgung Deutſchlands vorbeugen müſſe In parlamentariſchen
Kreiſen der Linken ſoll bereits eine Interpellation in dieſem Sinne an
geregt worden ſein Als im Jahre 1891 eine ähnliche Situation beſtand
erklärten ſich die Agrarier ſelbſt für eine zeitweilige Aufhebung der Korn
zölle Die Regierung lehnte jedoch eine ſolche Maßregel ab wie Graf
Caprivi ſpäterhin im Reichstag bei Gelegenheit der Handelsverträge
erklärte war das zum Beſten der Agrarier denn wenn die Regierung
damals nicht feſt geblieben wäre wären die Getreidezölle auf Nimmer
wiederſehen verſchwunden Danach iſt wohl kaum zu erwarten daß diesmal
die Agrarier obſchon ſie theilweiſe ſelbſt Getreide zu den hohen Preiſen
zukaufen müſſen den erwähnten Vorſchlag unterſtützen würden Auch die
Regierung ſcheint der Auffaſſung daß die Getreidetheuerung eine vorüber
gehende ſei und zur Zeit keine außerordentlichen Maßregeln nöthig mache

Der Schluß des Reichstages iſt jetzt für Freitag kommender
Woche in Ausſicht genommen Nach Erledigung der kleineren Sachen
und der Novelle zur Civilprozeßordnung ſoll in den letzten Tagen die
Berathung der Militärſtrafprozeß Reform ſtattfinden Eine
Einigung über die noch ſtrittigen Punkte wird bis dahin erwartet

Die République Frangçaiſe brachte kürzlich eine mit
dem druck lin den 20 April verſehene Notiz des Jnhalts daß
die he Regierung damit umgehe die Samoafrage im
jet Nugenblick uf die Tagesordnung zu ſetzen Dazu wird dem

geſchrieben Die Notiz iſt inſofern bemerkenswerth als
die Pépublique Françaiſe wohl in der Lage iſt die Gedanken eines
Kabinets zu verrathen wenn auch nicht gerade diejenigen des Berliner
Auswärtigen Amts Wenn das franzöſiſche Blatt es ſo eilig hat Deutſch
land auf die Punkte aufmerkſam zu machen wo unſere Politik in einen
Intereſſengegenſatz zu den Vereinigten Staaten oder Großbritannien ge
rathen könnte ſo wird man in Berlin für ſolche freundſchaftlichen Hin
weiſe vermuthlich nicht unempfänglich ſein

Dr Sigl vom Bayeriſchen Vaterland iſt auch einmal
einer Anſicht mit einem preußiſchen Miniſter und zwar in der Frage des
Breslauer Mädchengymnaſiums Er drückt ſeine Zuſtimmung in der
folgenden draſtiſchen Weiſe aus Kultusminiſter Dr Boſſe hat dem pro
jektirten Breslauer Mädchengymnaſium die Beſtätigung verſagt Auch
wir meinen das damiſche Geſchlecht ſoll in erſter Linie nähen kochen
und waſchen lernen es laufen ohnehin ſchon genug verrückte Frauen
zimmer in der Welt herum welche für das Menſchengeſchlecht ein wahres
Aergerniß ſind

Jn Kamerun ſollen nach einem in Liverpool eingetroffenen
Privattelegramm höchſt ernſte Unruhen ausgebrochen ſein Einzel
heiten ſind dem Daily Chronicle der dieſe Nachricht verbreitet nicht

annt Solche Alarmnachrichten aus den deutſchen Schutzgebieten werden
S Zeit zu Zeit durch engliſche Intereſſenten verbreitet ohne in der Regel
S kigung durch die Thatſachen zu finden Iſt an ihnen überhaupt

es t h Von ihnen überhaupf nach Tnropa gelang
Hamburg 28 April Wegen Aufreizung zum militäriſchen

Ungehorſam wurde in Hamburg der Redakteur Dr Bruno Wagner
k Geldſtrafe verurtheilt Anläßlich eines Falles in nzig wo

einen a einen Fliehenden geſchoſſen es ſei beſſer mehrere Tage
Haft wegen Jnſtruktionsverletzung zu erleiden als ſofort loszuſchießen und
Andere zeitlebens unglücklich zu machen

München 28 April Das Schöffengericht erklärte ſich in dem
Falle Harden für zuſtändig und verurtheilte Maximilian Harden wegen
groben Unfugs begangen in einem Artikel über König Otto von Bayern
in der Zeitſchrift Die Zukunft zu einer Haftſtrafe von 14 Tagen
Der Staatsanwalt hatte die höchſte Strafe von 6 Wochen beantragt

Frankreich
Paris 28 April Die Generalſtabspreſſe hat ihren Feldzug im

Hinblick auf den zweiten Zolaprozeß bereits begonnen Das er
giebt ſich aus den Waſchzettelnachrichten die in den mannigfachſten Spiel
arten auf der ganzen Linie auftauchen Die heutige Note lautet Der
Generalſtab habe nach langen Mühen den Beweisſtoff ſo einrichten können
daß nunmehr keinerlei diplomatiſche oder militäriſche Verwick
lung eintreten und die Unſchuld Eſterhazys dargethan werden könne
Gaulois flunkert von einer Zuſammenkunft die Caſella vor drei

Tagen in Karlsruhe mit dem deutſchen Militärattaché hatte wofür
materielle Beweiſe vorlägen

im Beſitz einer Summe ſind die weitaus genügt
zu tilgen

Severn befand ſich in einer mißlichen Lage Sollte er
ſagen daß das Geld nicht ihm ſondern ſeinem Schwiegerſohne
gehöre Eitelkeit und falſcher Stolz ſchloſſen ihm den Mund
er mochte es nicht eingeſtehen daß er ſich nicht in ſeinem eigenen
Hauſe befand daß er nur als Gaſt bei ſeinen Kindern lebte
Er erwähnke derſelben nie Hegen ſeine Freunde und ließ dieſe
im Glauben er ſei ein reicher Hausbeſitzer Auch jetzt hielt
er es ür gerathener ſich zu ſtellen als ſeien die Banknoten
ſein Eigenchum wußte er doch aus Erfahrung daß man
gegen Reiche höflicher und nachgiebiger iſt als gegen Arme
Ueberdies wenn er ſich länger weigerte mußte unfehlbar
ein Streit zwiſchen ihm und Darton entſtehen letzterer würde
öffentlich Lärm ſchlagen ihm den letzten Reſt von Kredit zer
ſtören und was das Schlimmſte war dadurch bewirken daß
ihm alle Klubs verſchloſſen blieben Nein er mußte handeln
mußte ſich mit einem kühnen Plan aus allen Schwierigkeiten
herausreißen Vor ihm lagen die Banknoten ſie ſchienen
ſich zu bewegen lebendig zu werden ihm zuzurufen So
nimm uns doch und zahle Mit dem was Dir bleibt kannſt
Du alles wiedergewinnen und unbemerkt in das Fach zurück
legen

Vergebens kämpfte er gegen die Verſuchung das harte
Drängen ſeines Gläubigers ſtieß ihn dem Abgrund zu er
unterlag Eine Viertelſtunde ſpäter hatte er ſeine Schuld be
zahlt den Reſt in ſeine Taſche geſchoben und den Weg nach
ſeinem Klub eingeſchlagen

4 Kapitel
Wie Darton ſeinem Freunde Severn mitgetheilt hatte

ſich eine Anzahl routinirter Spieler im Klub zuſammengefunden
und es ſtand demnach ein brillanter Abend zu erwarten
Severn beſaß diesmal nicht ſeine gewöhnliche Selbſtbeherrſchung
die Erinnerung an das was er gethan ließ ihm keine Ruhe
und bedrückte ihn mehr als er es ſich eingeſtehen mochte
Wenn er ſich auch den Vorwurf machen mußte bisher ein

Jhre Schuld

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die amerikaniſche Flotte hat wie wir bereits in einem Telegrammmeldeten vorgeſtern a ernſtere Aktion unternommen Die Kriegsſchiffe

Newyork Cincinnati und Puritan bombardirten die Forts von
Matanzas dem Hauptort der gleichnamigen kubaniſchen Provinz der
etwa 100 Kilometer öſtlich von liegt Wie das Reuter ſche
Bureau meldet hatte die Beſchi den Zweck die Beendigung der
Schanzarbeiten bei Puntagorda zu verhindern Die Batterien an der Oſt
küfte der Bucht eröffneten das Feuer auf das Admiralsſchiff Newyork
welches das Feuer erwiderte Die Forts gaben zwölf Schuß aus acht
zölligen Geſchützen ab die jedoch ihr Ziel verfehlten Die amerikaniſchen
Schiffe verließen darauf die Bucht und gingen auf die offene See um
die genaue Lage der Batterien feſtzuſtellen Sie gaben ſodann 300 Schuß
aus einer Entfernung von 4000 7000 Meter auf die Forts ab Die
halbvollendeten Schanzen und Batterien ſcheinen zerſtört zu ſein Die
Schußwirkungen der amerikaniſchen Schüſſe waren ausgezeichnet Eine
erſt halbfertige Batterie entſandte 6 kleinkalibrige Geſchoſſe von denen
zwei über die Newyork inwigſetn Das Admiralsſchiff iſt nach Havanna
zurückgekehrt Prritan und Cincinnati verließen auch Matanzas
Ueber die Verluſte der Spanier iſt nichts Genaues bekannt die ameri
ien Offiziere halten ſie für erheblich Wie dem engliſchen Blatte

Globe aus New ork berichtet wird ſei dieſes Vorgehen der drei
amerikaniſchen Kriegsſchiffe ein Probe Bombardement geweſen um die
Vertheidigungsfähigkeit der ſpaniſchen Forts feſtzuſtellen und um die
Stimmung der amerikaniſchen Seeleute zu heben die unter der erzwungenen
Unthätigkeit gelitten hätte Der Admiral Sampſon war eifrig bemüht
geweſen die Regierung zu beſtimmen daß ſie ein Bombardement Ha
vannas geſtatte er meint das Fort Morro und die Batterien welche die
Einfahrt zum d beherrſchen wären in wenigen Stunden zum Schweigen
zu bringen Vielleicht veranlaſſe der Erfolg von Matanzas die ameri
kaniſche Regierung ihre Zuſtimmung zu einem Bombardement Havannas
zu geben Es fehle noch an Einzelheiten über das Bombardement Ma
tanzas Daß Menſchen getödtet worden nehme man nur an Die
Kanonen waren genau auf die Forts gerichtet die Stadt Matanzas ſei
darum ſicher nicht betroffen worden

Von Waſhington aus ſoll der Befehl ertheilt worden ſein zwei leichte
Batterien Artillerſe die ſich gegenwärtig in Thicamanga befinden nach
Tampa einzuſchiffen Man halt dies für einen Beweis dafür daß der
Beſchluß gefaßt worden ſei in ſofortigem Vormarſche auf Havanna mit
den Jnſurgenten zuſammenzuwirken Mac Kinley iſt über die Priſen
welche die Amerikaner vor Havanna gemacht haben nicht enthuſiaſtiſch
Er betrachtet ſie als einer großen Nation unwürdig Dies ſei dem
Admiral Sampſon mitgetheilt worden der vor dem Ablauf der Friſt von
dreißig Tagen keine Priſen mehr machen werde Das Priſengericht werde
auch mit größter Liberalität vorgehen Mac Kinley wünſche daß nichts
geſchehe um andere Nationen Amerika zu entfremden Was in Kuba
weiter geſchieht hängt wie dem Daily Chronicle aus Waſhington
telegraphirt wird von dem Berichte des Lieutenants Rowan ab der in
Civil bei Santiago landete und ſich zu den Jnſurgenten begab Sobald
aber die Regierung Rowans Bericht hat wird ſie definitiv darüber ent
ſcheiden ob die Expedition mit Waſfen und Munition für die Jnſurgenten
abgehen ſoll Das Kriegsminiſterium ſchreitet ſehr langſam mit der
Errichtung der freiwilligen Armee fort Es herrſcht große Konfuſion
ſowie Verſtimmung darüßer daß noch nicht mehr Aktivität gezeigt
worden iſt

Das amerikaniſche Geſchwader des Stillen Oceans das vor
geſtern Nachmittag gefolgt von dem britiſchen Kreuzer Jmmortalité
von Hongkong in See geſtochen iſt um die Philippinen anzugreifen
beſteht ans den Kreuzern Valtimore Olympia Boſton und Raleigh
zwei Kanonenbooten und drei Kohlendampfern befehligt wird es von
Kontreadmiral Dewey Das ſpaniſche Geſchwadex das den Ameri
kanern entgegengefahren iſt beſteht aus den Panzerkreuzern Jsla de
Cuba und Jsla de Luzon dem Kreuzer Reina Criſtina der Holz
fregatte Caſtilla zwei kleinen Kreuzern und einigen Kanonen und
Depeſchenbooten Der Zuſammenſtoß der beiden Geſchwader dürfte noch
vor Ablauf der Woche erfolgen Nach Londoner Nachrichten beginnt die
8000 Mann ſtarke in Chikamanga ſtehende Armee unruhig zu werden
da die Anſicht verbreitet iſt daß ein Angriff auf r 2 S
Herbſt genlglh Ken gert t erſchwemmt und die Truppen leiden

Eine Meldung aus Madrid beſagt die telegraphiſchen Nachrichten
aus Key Weſt über das Bombardement von Matanzas müßten mit Vor
behalt aufgenommen werden da die amerikaniſchen Panzerſchiffe genöthigt
waren ſich nach einer halben Stunde zurückzuziehen

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 28 April
Wiſſentlicher Meineid

Als Angeklagter wurde zu der heutigen Sitzung aus der Unterſuchungs
haft vorgeführt der am 31 Oktober 1861 in Bülzig geborene Arbeiter
Wilhelm Merker aus Greppin früher in Bitterfeld wohnhaft wegen
wiſſentlichen Meineids angeklagt Er ſoll dieſen Meineid am 1 Juli v Js vor
dem Königlichen Schöffengericht zu Bitterfeld geleiſtet haben in einer
Unterſuchungsſache wegen Bedrohung in welcher er als Zeuge vernommen
wurde Er ſagte damals aus daß er in keinem unerlaubten Verhältniß
zur Frau N geſtanden und mit derſelben nicht verabredet habe ſie zu
heira hen Daß er ſie ſpäter einmal heirathen werde wäre wohl möglich
er könne es aber nicht ſagen Dieſe Ausſage bekräftigte er mit ſeinem
Eide Nach der Anklage ſoll das Zeugniß ein wiſſentlich falſches geweſen
ſein Die Verhandlung zu welcher 27 Zeugen geladen waren fand

unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Nach dem Spruche der Ge
fchworenen wurde der Angelagte für nicht ſchuldig befunden demgemäß
ſreigeſprochen und aus der Haft entkaſſen

Iokales
Der Nachdrug unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouelenangade geßattet

Halle 29 April
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 2 Mai er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verkauf von Grabenterrain an der Halle Giebichenſteiner Grenze
Ermäßigung des Gagspreiſes für den Verein für u 7
Wahl eines Mitgliedes der Baukommiſſion an Stelle aus
geſchiedenen Stadtverordneten Königer
Entlaſtung der Kämmereikaſſe Kap XII Armenweſen für
1895/96
Petition von Anwohnern des Strohhofviertels
Petition Saalfeld
Petition Schulze

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines nd e herDefinitive Anſtellung eines Polizeiſergeantenx erung Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Erangeliſche Vereinshaus Geſellſchaft Die am 27 April
im Rathskeller abgehaltene Mitgliederverſammlung wurde vom Vor
ſitzenden Prof E Kautzſch mit dem Bericht über die Jahresrechnung
für 1897 eröffnet Der letztjährige Saldo betrug 2405 Mk der uwachs
durch Mitgliederbeiträge und Zinſen belief ſich nach Abzug von 12 Mk
an Ausgaben auf 1568 Mk Hierzu kam jedoch eine außerordentliche
Zuwendung aus dem Vermögen des 1897 aufgelöſten Stadtvereins für
innere Miſſion im Betrage von 4500 Mk Das Vermögen der Geſell
ſchaft iſt dadurch mit Einrechnung weiterer Zinſen und eines Depoſitumsvon 1000 Mk Seitens der Miſtenskonfereg der rer Sachſen auf
ca 10000 Mk angewachſen Die Rechnung iſt von den dazu beſtellten
Reviſoren Herren Kaufmann Bruno Leupold und Herrn Profeſſor
Benno Erdmann in allen Theilen richtig befunden worden und es
wird daher der Kaſfierer Herr Buchhändler Dr Niemeyer
mit Dank entlaſtet Der Vorſitzende theilt ſodann mit daß in der Aus
ſchußſitzung vom 27 April 1897 die Herren Geh Kommerzienrath Bethcke
Kommerzienrath Steckner Kaufmann B onſtedt und Kaufmann Funcke
zu Mitgliedern des in den Satzungen vorgeſehenen Finanzausſchuſſes
gewählt wurden ſowie die Herren Stadtbaurath Genzmer Stadträthe
Keferſtein und Steinhauf Geh Sanitätsrath Dr Riſel und Buch
druckereibeſitzer Wiſchan zu Mitgliedern des Bauausſchuſſes Jn der
Sitzung der vereinigten Ausſchüſſe vom 13 Auguſt wurde ſodann en
Stelle des ablehnenden Herrn Kaufmann Funcke Herr Stadtrath Elze

ewählt Den Vorſitz übernahm im Finanzausſchuß Herr Kommerzienrath
Steckner im Bauausſchuß Herr Stadtrath Steinhauf Jn der an
dieſe Mittheilungen ſich anſchließenden Diskuſſion erſtattete zuerſt der
Schriftführer Herr Oberprediger Wächtler über die geplante erbung
eines geeigneten Grundſtücks in der inneren Stadt Bericht von anderer
Seite wurde auf andere geeignete Grundſtücke hingewieſen Der Vorſitzende des

BauAusſchuſſes Herr Stadtrath Steinhauf machte ſehr dankenswerthe
Mittheilungen über vorbereitende Schritte die er in Verbindung mit
Herrn Stadbaurath Genzmer in Betreff des Vauplanes gethan hatte
Schließlich wurde der Doppel Antrag zum Beſchluß erhoben daß der
Bau Ausſchuß mit einem Gutachten über die in der Diskuſſion vorge
ſchlagenen Grundſtücke und andererſeits der Finanz Ausſchuß mit Vor
ſchlägen zur Beſchaffung der Gelbmittel zu beauftragen ſei Wie von
Anfang an wird auch jetzt die Ausgabe von unverzinslichen Gründer
ſcheinen ins Auge gefaßt die gegenüber den nachmals auszugebenden
Aktien die Stellung von Prioritäten einnehmen ſollen Die ganze Ver
ſammlung hinterließ den erfreulichen Eindruck daß die Angelegenheit eines
VereinhausBaues greifbare Geſtalt angenommen und damit einen wich
tigen Schritt vorwärts gethan habe Möge ſich nun alsbald zeigen
daß die Opferwilligkeit die man in Halle für andere Zwecke zu üben
voemag auch zur Verwirklichung dieſes für die weiteſten Kreiſe unſerer
Stadt hochwichtigen Unternehmens bereit iſt

Der naturwiſſenſchaftliche Verein nahm geſtern ſeine regel
mäßigen Sitzungen nach den Ferien wieder auf Der Vorſitzende Herr
Geheimrath Prof Dr v Fritſch begrüßte zunächſt die Erſchienenen unterHinweis auf die in dieſem Semeſter r Jubelfeier des 50 jährigen

Beſtehens des Vereins Darauf konnte Herr Prof Dr v Herff im An
ſchluß an die Verleſung des Protokolls über den in der letzten Sitzung
von Herrn Dr Erd mann gehaltenen Vortrag über Zimmerdesinſektion
mittelſt Formaldehyd ebenfalls auf Grund der von ihm in der Univerſitäts
Frauenklinik gemachten Beobachtungen die günſtige Wirkung der Formal
dehydlampe zur Entfernung übler Gerüche aus Krankenzimmern beſtätigen
Ferner ſprach Herr Privatdozent Dr Brandes nach der auf Grund
intereſſanter exakter Verſuche bearbeiteten Schrift des Phyſiologen Bethe
in Straßburg über die Frage ob den Ameiſen und Bienen pſychiſche
Qualitäten zuzuſprechen ſeien die Ergebniſſe ſeiner Unterſuchungen haben
den Verfaſſer der erwähnten Arbeit dazu geführt daß er als Hauptmoment
für das Verhalten der Ameiſen wie Bienen hinſichtlich der Freundſchaft
oder Feindſchaft verſchiedener Arten dann auch hinſichtlich des Wegfindens
der erſteren dem Geruch die Hauptrolle beimißt während er bei den
Bienen betreffs der Orientirungsgabe derſelben glaubt einen beſonderen
Orisſinn vorausſetzen zu müſſen Herr Dr Steinriede führte dann der
Verſammlung eine große Zahl von intereſſanten Gegenſtänden aus dem
Thier und Pflanzenreiche vor die er gelegentlich einer Reiſe nach Braſilien
geſammelt hat Zum Schluß demonſtrirte noch Herr Dr Teuchert die

m e
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leichtſinniges ſich und ſeine Familie ruinirendes Leben geführt
zu haben ſo war ſeine Ehre doch unangetaſtet geblieben
Er hatte ſtets ſein gegebenes Wort eingelöſt keine un
ehrenhafte Handlung begangen und ſich bemüht ſeinen

ſondern auch in der Geſellſchaft Und nun hatte er dies letzte
was er beſaß ſeine Ehrenhaftigkeit in einem Augenblick der
Bedrängniß preisgegeben durch ſeine That war er zum Dieb
r brachte er Schande und Unglück über ſeine Kinder

dur wenn er die entwendete Summe durch Glück am Spieltiſch
wieder erſetzen konnte durfte er hoffen daß ſein Verbrechen
unentdeckt bleiben würde und dieſer Gedanke ließ ihn die ver
zweifelſtten Anſtrengungen machen ſtachelte ihn zu immer
höheren gewagteren Einſätzen an Doch das Glück war ihm
nicht günſtig gegen 3 Uhr Morgens beſaß er kaum noch
1000 Lſtrl Wie ſollte es enden Er hatte nun keine Aus
ſicht mehr 10 000 Lſtrl zu gewinnen Aber konnte er nach
Hauſe gehen George Leroyd ſeine Schuld bekennen Nein
das ging nicht Er mußte fliehen weit fort in ein fernes
Land Und da kam es wie eine plötzliche Eingebung über ihn
Monte Carlo Ja dorthin wollte er gehen Dort konnte er ſich
verbergen dort konnte er noch einmal ſein Glück verſuchen

Er kannte es gar wohl dieſes Eldorado der Spieler in
früheren Zeiten hatte er da manchen Triumph am grünen
Tiſch riert vielleicht gelang ihm dies auch jetzt noch
einmal

Einen raſchen Entſchluß faſſend raffte er den Reſt ſeiner
Baarſchaft zuſammen und begab ſich ins Leſezimmer um nach
zuſehen wann der nächſte Zug fuhr der ihn an das Ziel
ſeiner Wünſche bringen ſollte Da ihm noch eine Stunde bis
zum Abgang desſelben blieb ſo beſchloß er einige Zeilen an
George Leroyd zu ſchreiben Er wollte nicht daß ein anderer
an ſeiner Stelle verdächtigt wurde auch hoffte er durch ge
ſchickte Darlegung die ganze Angelegenheit in einem für ihn
weniger ungünſtigen Lichte erſcheinen zu laſſen So ſchrieb
er denn aber am Schluſſe ſeines Briefes blickte der unver

guten Ruf zu wahren nicht nur unter ſeinen Gefährten

beſſerliche Spieler wieder durch Er meinte binnen kurzem
werde er im Stande ſein die Summe die er nur entlehnt
habe zurückzuzahlen denn er ſei feſt überzeugt daß er an dem
Orte wohin er ginge gewinnen werde Sollte dies wider
Erwarten nicht der Fall ſein ſo wiſſe er ſeine Schuld zu
ſühnen und die Seinigen von einer gefährlichen Bürde zu
befreien

Um 5 Uhr Morgens verließ er den Klub nachdem er den
Portier beauftragt hatte das Schreiben an George Leroyd
abzugeben

Jm Begriff ſtehend die ihm von Markett übergebenen
Banknoten aus ſeinem Schreibtiſch zu nehmen um ſie bei dem
Kaſſirer ſeines Hauſes zu deponiren erhielt George den Brief
ſeines Schwiegervaters Er traute ſeinen Augen nicht als er
den Jnhalt überflog Wie Severn ein Dieb Die Summe
für die er George haften muß nicht mehr vorhanden
Unmöglich

Er ſtürzte an den Schreibtiſch und öffnete ihn Das Fach
war leer Ganz verwirrt eilte er in Severns Kimmexr
er fand ihn nicht und man fagte ihm der Herr ſei ſeit dem
vergangenen Abend nicht zurückgekehrt

Was thun Jhn verfolgen Das hatte keinen Zweck da
er ja den größten Theil der Summe nicht mehr beſaß Anzeige
bei der Polizei erſtatten Wozu Würde die Schande nicht
auf ihn und die Seinigen zurückfallen

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransfichtliches Wetter am 30 April 1898

Bei O d ziemlich warmes zeitweiſe auch heiteres
Wetter Neigung zu Niederſchlägen

Waffſerftände Am 28 April Weißenfels Oberp 2,76
29 April Halle unterhalb 2,52 Trotha 3,18 28 April
Bernburg 2,80 Calbe Unterpegel 2,66 Oberpegel 4 2,16
Dresden 0,14 Magdeburg 2,76
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von Robert Franz unſerem Halleſchen Landsmann vortragen
macht der Verein zur Förderung der Kunſt den Verſuch die Kunſt in die

platz 1

ſekretär Herrn Prediger R Orews ſtatt und Abends 7 Uhr beginnt

Nr 100 SonnabendForgüge eines eigenartigen ſehr zweckmäßigen Schnittes an anſſegenden
Filtern der kürzlich in dem Filterpapier Katalog der bekannten Firma

chleicher K Schült vrröffentlicht iſt
Herr Stadtrath Weller wird wie wir erfahren am 15 Mai

nach Brandenburg a H überſiedeln um dort ſein neues Amt als
Bürgermeiſter dieſer Stadt zu übernehmen

Zur Reichstagswahl Wie wir neulich mittheilten hat die
deutſch ſoziale Reformpartei in unſerem Wahlkreiſe beſchloſſen zur
bevorſtehenden Reichstagswahl einen eigenen Kandidaten aufzuſtellen und
zwar in der Perſon des Herrn Dr Welker Schriftleiters der Deutſchen
Wacht in Dresden Genannter ſtellte ſich in der für geſtern Abend nach
den Kaiſerſälen einberufenen Parteiverſammlung den Wählern vor und
entwickelte in einer faſt zweiſtündigen Rede ſein Programm Erwähnt ſei
vorweg daß die Verſammlung ſehr gut beſucht war und erſt gegen
i 1 Uhr zu Ende ging Aus den Ausführungen des Redners ſei
Folgendes hervorgehoben Das Streben der Partei gelte vor allem der
Geſundung und Hebung des Mittelſtandes dazu müſſe auf nationalem
ſozialem und wirthſchaftlichem Boden zunächſt eine fruchtbare Politik ge
trieben werden Das Wie führte den Referenten zu einer Charakteriſtrung
der rechts und links ſtehenden Parteien ihrer Ziele und Erfolge Alle Parteien
krankten an ihrer geſchichtlichen Vergangenheit man kümmere ſich viel zu wenig
um die Erforderniſſe unſerer Tage Daraus erkläre ſich auch die Lauheit
der Wähler bei den Wahlen ſelbſt Aus dieſer Gleichgiltigkeit ergebe fich
auch der leider fruchtloſe Kampf gegen die Sozialdemokratie gegen die
man übrigens nicht mit Ausnahmegeſetzen ſondern nur mit geiſtigen
2 erfolgreich vorgehen könne Es ſei die höchſte Zeit ſich darauf
zu beſinnen das man heilige Pflichten gegenüber dem wirthſchaftlichen
Leben habe Wenn es mit der jetzigen Lage des Mittelſtandes ſo weiter
gehe ſo werde man gar bald im Volke nur die Kapitaliſten als Macht
haber und das gefahrbringende Proletariat haben Redner unterzog die
Entwickelung unſeres Vaterlandes einer längeren Betrachtung und kam
auf die ſchweren wirthſchaftlichen Nöthen zu ſprechen Man ſolle ja dafür
ſorgen daß nicht am Ende der zweiten Hälfte unſeres Jahrhunderts ſoviel
Exploſivſtoffe angeſammelt würden wie ſie allerdings unter anderen Ver
hältniſſen am Ausgang ver erſten Hälfte zur Entladung kamen An
geſichts der r des Auslandes und der Raſſenkämpfe thue es
noth daß mir uns als deutſches Volk erhalten und ausleben wirthſchaftliches
Fortkommen ſei zu erringen und ſozialer Friede zu ſchaffen Wir krankten
allzuſehr an einer falſchen Wirthſchaftspolitik einer Entwickelung unſerer
Verhältniſſe nach dem Abgrund hin müſſe bei Zeiten entgegen gearbeitet
werden Die gemeinſame Kraft ſei auf Schaffung eines leiſtungs und
widerſtandsfähigen Mittel eines Bauern und Bürgerſtandes zu verwenden

Der Volksbildungsverein welcher im Winter alle 14 Tage
belehrende Vorträge aus allen Gebieten des Wiſſens bietet ſucht auch im
Sommer das Jntereſſe ſeiner Mitglieder durch Beſichtigungen induſtrieller
Etabliſſements ſowie ſonſtiger ſehenswerther Anlagen rege zu erhalten
So wurden in der Schlußſitzung folgende Exkurſionen in Ausſicht ge
nommen Brauerei Freyberg Obſt Muſtergarten Diemitz Zucker Raffinerie
znd Städtiſches Muſeum Einem Ausfluge nach dem Oſtrauer Parkſchließt ſich ein ſolcher nach Merſeburg Don und Lauchſtedt an dem ſich

eine Beſichtigung des Beeſener Waſſerwerks anreiht Mit einem gemein
ſchaftlichen Spaziergange nach der Haide erreicht das Sommerhalbjahr
ſein Ende Durch Mitglieder eingeführte Gäſte haben zu allen dieſen

J ZutrittDer Verein zur Förderung der Kunſt hält nächſten Sonntag
im Saale des Kronprinzen ſeinen erſten volksthümlichen Unterhalungs
abend ab in welchem Gedichte und Lieder aus dem Schatze deutſcher
Dichtungen die der Volksſeele und dem Gemüthsleben des Volkes ent
nommen zum Vortrag gelangen Die Opernſängerin Emmy Reinhardt
und Regiſſeur Rudolf Lorenz werden unſere heimiſchen Dichter in Lied
und Wort zur Sprache bringen es werden u a Gedichte von Adolf
Brieger von Rohrſcheidt und Richard Frantz recitirt werden und Fräulein
Reinhardt wird unter anderen bekannten Volksliedern zwei Compoſitionen

Somit

breiten Volksſchichten hinüberzutragen und einem Theile ſeiner Arbeits
Aufgaben für die Hebung heimiſchen Kunſtlebens gerecht zu werden Der
Eintrittspreis beträgt nur 50 Pfg und liegen Karten in den Cigarren
handlungen von Steinbrecher und Jasper aus

Vatent Karl Thomann hierſelbſt hat ein Patent auf eine
Preſſe zur Herſtellung von Cementdachplatten mit mehreren parollel
liegenden Ueberdeckungsleiſten angemeldet

Jm Walhalla Theater wurde dem Weltmeiſterſchaftsfahrer
Nicol Kaufmann von dem Halleſchen Bieycle Club deſſen
Mitglieder ſich mit ihren Familien außerordentlich zahlreich eingefunden
hatten eine große Ovation dargebracht Der berühmte Radfahrer
verabſchiedet ſich morgen worauf wir nochmals aufmerſam machen
mit ſämmtlchen übrigen Künſtlern des bisherigen Spielplanes

Cirkus Jansly Nächſten Sonntag finden wieder zwei Vor
ſtellungen ſtatt und zwar Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr Zu der
Nachmittags Vorſtellung kann jeder Erwachſene ein Kind unentgeltlich
einführen Dieſe Vorſtellung dürfte namentlich auf die Landbewohner
große Zugkraft ausüben zumal Herr Direktor Jansly das Programm
der Nachmittags Vorſtellungen genau ſo reichhaltig und intereſſant geſtaltet
wie diejenigen der Abend Vorſtellungen Am Sonntage wird in beiden
Vorſtellungen das Monſtre Tableaux mit 40 Pferden vorgeführt

Halle Heitſtedter Eiſenbahn Der Sommerfahrplan 1898 ſieht
zur Bewältigung des Verkehrs zwiſchen Halle und Dölan folgende regel
mäßigen Züge vor ab Halle 15 und 10 0 Vormittags 20 und 20
Nachmittags 80 und 30 Abends ab Dölau 23 Vormittags 22
und 18 Nachmittags 58 und 42 Abends An Sonn und Feſt
33 verkehren außer dieſen Zügen noch folgende ab Halle 7 7
7 und 37 Nachmittags 22 22 und 32 Abends ab Dölau
11 46 Vormittags 18 48 18 48 4 18 Nachmittags 28 25
und 35 Abends Jm Bedarfsfalle ſollen an Sonn und Feſttagen
ferner noch Züge abgelaſſen werden ab Halle 0 Vormittags und 10 22
Abends ab Dölau 25 Vormittags und 10 25 Abends Wie hier
bemerkt ſein mag werden von der Verwaltung der Halle Heitſtedter Eiſen
bahn allgemeine Zeitkarten ausgegeben die in einem Zeitraume von fünf
Monaten zu 62 Fahrten berechtigen Eine ſolche Zeitkarte giltig für die
Strecke Halle Vahnhof Haide koſtet 7,80 Mk die einzelne Fahrt bei völliger
Ausnutzung der Karte mithin 12,5 Pfg

Für Jahnkranke Nach einer Bekanntmachung des Univerſitäts
hat die unter der

Leitung des Privaidocenten Dr Körner ſtehende Univerſitätspoliklinik
für Zahnkrankheiten auch während des laufenden Sommerſemeſters Sprech
ſtunden von 8 bis 9 Uhr Vormittags im Erdgeſchoß des Hauſes Dom

Es iſt als ein dankenswerther Fortſchritt zu betrachten daß in
dieſer Klinik unter der neuen Leitung neben den koſtenfreien Zahn
operationen auch Füllungen aller Art vorgenommen Gebiſſe und einzelne
zähne gegen billige Preiſe gefertigt werden Auch iſt es jetzt weniger be
mittelten vergönnt ſich durch die allen Anforderungen an
Sefahrloſigkeit entſprechende Lachgas Narkoſe die oft unerträglichen Schmerzen
der Zahnoperation zu erſparen Weiter verdient es hervorgehoben zu
werden daß ſeitens der Univerſität zur Abhülfe früher beſtandener Mängel
für eine den Fortſchritten der Neuzeit entſprechende Erneuerung des Jn
ſtrumentariums erhebliche Mittel aufgewendet worden ſind und für Durch
a ſens de ſtrengſten Vorſchriften in hygieniſcher Hinſicht Vorſorge ge
troffen iſt

Wohlthätigkeitsfeſt Der Fecht Verein Helbig veranſtaltet
morgen Sonnabend Abends 8 Uhr im Neuen Theater ein Wohlthätig
keitsfeſt Das Programm ſieht Concert Theater und Ball vor Der
Reinertrag ſoll Armen unſerer Stadt zu Gute kommen und wird deshalb
der Armen Verwaltung zugeführt

Stiftungéfeſt Sein 16jähriges Stiftungsfeſt feiert der Jüng
lings und Männerverein der Baptiſtengemeinde nächſten
Sonntag Nachmittags 3 Uhr findet im Verſammlungsſaale Giebichen
ſtein Triftſtraße 19 ein Feſtgottesdienſt geleitet vom Jünglingsbundes
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Weiſe abwechſeln werden Der Zutritt iſt für Jedermann frei

San Joſs Schildlans Jm Anzeigemheil finden unſere Laſer
eine Bekanntmachung der Polizeiverwaltung betr Anleitu ur Ver

und Berſendung von Pflanzenmaierial welches mit der San
Joſs Schildlaus behaftet iſt

Der Zither Verband An der Saale hält nächſten Oonners
tag ſein letztes Concert in dieſer Saiſon im Winkergarten ab Der
Verband wird mit geſteigerten Leiſtungen vor ſeine Zuhdrer treten und
denſelben u a einige Harfen Solis und Klavierpiecen mit Violin und
Vlolabegleitung bieten

Ein zärtlicher Gatte Die verehelichte Jda Grabdenſtein
mußte geſtern Nachmittag wegen erheblicher Schnittwunden am rechten
Ellenbogengelenk in der Königl Klinik Aufnahme finden Die Frau war
von ihrem Ehemanne durch eine Glasthär geſtoßen worden wobei ſie
durch Glasſplitter die erwähnten Verletzungen erlitt

Von der Straße Geſtern Nachmittag gegen 4 z Uhr fiel der Jnvalide
Adolf Hoffmann auf dem Bürgerſteige vor dem Grundſtück Gr Klauzſtr 7
und brach hierbei den linken Arm Hoffmann wurde mittelſt Kranken
wagens nach der Königl Klinik gebracht Nachmittags gegen 31 Uhrlöſte ſich ein Rad von einem Rollwa en des Fuhrherrn Lippert unter

der zweiten Eiſenbahnbrücke in der Delitzſcherſtraße re
fanden nicht ſtatt Zwei vor einem Rollwagen geſpannte Pferde welche
r Aufſicht waren Hefen Abendz zwiſchen 10 und 11 Uhr vom Eilgut
ſchuppen nach dem Bahnhofsvorplatz wo ſie aufgehalten wurden Unheil
richteten die Thiere nicht an

Schwere Verbrennungen des rechten Fußes zog fich das Dienſt
mädchen Eliſe Scholz gen Schüle zu als ſie verſehentlich einen mit
kochendem Waſſer gefüllten Topf umſtieß deſſen Jnhalt ſich über ſie ergoß
Die Genannte iſt in die Klinik aufgenommen

Verſtorben Der Maurer Hermann Reif welcher dieſer Tage von
einem Neubau aus beträchtlicher Höhe abſtürzte und wie wir berichteten
in beſinnungsloſem Zuſtande in die Klinik gebracht wurde iſt von ſeinen
unſäglichen Schmerzen durch den Tod erlöſt worden

Vermiſchtes
Eine hübſche Klondykegeſchichte wird aus Seattle berichtet

Die Hauptrolle darin ſpielt der zehnjährige Sohn eines dortigen Poli
ziſten der mit anderen Knaben ſeines Alters auf der Straße herumſpielte
Sein Name iſt Jimmy Brennan Ein Fremder ging die Straße entlang
verwildert und ungepflegt ausſehend als käme er geradenwegs aus dem
Urwalde Jungens ſagte er zu den ſpielenden Knaben wo iſt denn
hier das Hotel Butler Wenn Sie mir nen Vierteldollar geben
führe ich Sie hin erbot ſich einer der Schlingel Ich thu s für zehn
Cent ſetzte ein Anderer den Preis herab Jch für fünf betheiligte
ſich ein Dritter an der Unterhaltung Jimmy Brennan war empört über
die eigennützige Ungefälligkeit ſeiner Geſpielen Er ſprang vor ſtellte ſich
kühn vor den offenbar ganz unbemittelten Fremden hin und ſagte trotzig
Folgen Sie mir mein Herr ich will gar nichts dafür haben Der

Reiſende klopfte Jimmy wohlgefällig auf die Schulter und ſagte ohne Um
ſtände Du biſt mein Mann Dann gingen die Beiden ihren Weg zuſammen
während Jimmy s Gefährten hinter ihm herriefen er ſei ein dummer Kloz
Als ſie den Platz mit dem Hotel erreicht hatten ſah fich der Reiſende um
Er entdeckte ein großes Kleidermagazin und forderte Jimmy auf Komm
doch einmal mit hier herein Ahnunggslos folgte ihm der Knabe ſperrte
aber Mund und Naſe auf als er ſeinen Begleiter zu dem herantretenden
Geſchäftsinhaber ſagen hörte Geben Sie mir für dieſen Jungen den
beſten Anzug den Sie auf Lager haben Es dauerte nicht lange und
der Befehl war ausgeführt Jetzt geben Sie ihm einen Ueberzieher
gebot der Fremde Jimmy wurde mit einem feinen Ueberzieher heraus
geputzt Und nun noch einen Hut hieß es zuletzt Dann bezahlte der
Reiſende Anzug Ueberzieher und Hut und verließ das Geſchäftslokal
Jimmy ganz benommen hinter ihm drein So nun warte noch einen
Augenblick ſagte der Gönner griff in die Taſche und krönte ſein gutes
Werk dadurch daß er ihm ein Fünf Dollarſtück und ein Goldklümpchen
von gleichem Werthe zum Geſchenk machte Darauf dankte Jimmy dem
gütigen Geher und ierang davon rn ſeine Kameraghen und ſeinen An
gehörigen zu berichten wie es ihm mit dem Manne ergangen war dem
er für gar nichts das Hotel Butler gezeigt hatte Der Reiſende war
ſoeben mit einem Vermögen von mehr als 90000 Dollars aus Klondyke
zurückgekommen

Büchermarhkt
Lieder des Lebens und der Liebe Gedichte von Eugen

Berger Verlag von Lipſius und Tiſcher Leipzig und Kiel Der junge
Autor ein Sohn der Stadt Halle der mit dieſem Erſtlingswerk an die
Oeffentlichkeit tritt gehört nicht zu den Modernen in jenem Sinne
heutiger haut goft Litteratur die gemeingefährlich zu werden droht Wir
begegnen hier edler reiner Lyrik die ſinnige Feinheit zarter Blumenſprache
iſt dem Dichter in hohem Maße eigen heller Sonnenſchein der Jugend
leuchtet aus jeder Strophe zarte einfache und innige Empfindung und
ungeſuchter Ausdruck ſind die Hauptzüge dieſer Muſe Es ſind wirkliche
Gedichte empfunden und erlebt nicht gemacht hingeworfen nicht aus
gearbeitet oft das deutliche Ergebniß kleiner Liebes und Lebens Erfah
rungen Viele ſind durchzogen von einem Hauch leichter Melancholie der
jede wahre Poeſie adelt andere leicht ironiſch à la Heine Die werth
vollſten weil originellſten Gaben ſind auch hier wie immer in der Lyrik
die kurzen einfachen Liebesgedichte Der Vers iſt leicht und fließend ohne
Abſicht gut gelungen Hoffentlich iſt dieſes kleine Buch der Blumen
und der Liebe nicht das letzte des jungen Autors

Standesganmt Halle
Anufgeboten

28 April Der Friſeur Karl Schmidt und Minna Blüthner Harzgerode
und Leipzigerſtraße 75 Der Flieiſcher Wilhelm Beſtehorn und Luiſe
Kumpfert Reinſtedt und Jacobſtraße 18 Der Eiſenbahnarbeiter Ferdinand
Bruder und Emilie Wilde Gr Klausſtraße 7 und Keuſchberg Der
Gärtner Victor Harckenſee und Martha Hupe Beeſen und Hohenzollern
ſtraße 6 Der prakt Arzt Dr wed Heinrich Peters und Marianne Bieder
mann Cöthen und Krukenbergſtraße 16 Der Poſtaſſiſtent Louis Stieler
und Hedwig Zſchorna Halle und Leipzig Der Landwirthſchaftskammer
aſſiſtent Herbert Jürgens und Helene Dittmar Halle und PMeiningen
Der Kutſcher Louis Richter und Selma Fiſcher Kroſigk und Capellenende
Der Monteur Wilhelm Stoffel und Martha Gebhardt Chemnitz und Halle

Eheſchließzungen
28 April Der Paſtor Edwin Hecker und Eliſabeth Opitz Döcklitz und

Alter Markt 26 Der Former Richard Chriſtian und Johanna FuchsWörmlitzerſtraße 13 Der Baugewerks meiſter Ernſt Kaske und Jda Herbſt
Leipzig Lindenau und Zwingerſtraße 32

Geboren
28 April Dem Handarbeiter Eduard Rehfeld ein S Willy Kl Ulrich

ſtraße 14 Dem Krankenwärter Friedrich Helm ein S Otto Friedrich
Meckelſtraße 6 Dem Schuhmachermeiſter Albert Thielicke eine T Martha
Frieda Herderſtraße 2 Dem Verſicherungs Beamten Albert Schliebe eine
T Charlotte Selma Reilſtraße 124 Dem Maſchinenſchloſſer Max Meier
eine T Gertrud Jda Margarethe Liebenauerſtraße 168 Dem Hand
arbeiter Paul Meuſch ein S Walther Paul Schützenſtraße 15 Dem
Tiſchler Karl Jeſchke ein S Richard Paul Leſſingſtraße 4 Dem Former
Richard Eichhorn ein S Emil Richard Zwingerſtraße 23 Dem Gürtler
Felix Aehle eine T Erdmuthe Melanie Schützenſtraße 10 Dem Brauer
Otto Hempel ein S Karl Friedrich Otto Ackerſtraße i Dem Werkmeiſter
Karl Zöllner ein S Karl Friedrich Alfred Arno Thomaſiusſtraße 44

Dem Schloſſer Friedrich Reinhardt eine T Martha Steinweg 18
Dem Maurer Emil Mädicke eine T Anna Gr Klausſtraße 7

Geſtorben
28 April Des Reſtaurateur Hermann Punge S Hermann 1 M

Kuhgaſſe 9 Der Handarbeiter Adolf Naſt 29 Luckengaſſe 4 Des
Handarbeiter Auguſt Frohnert S todtgeb Entbindungs Jnſtitut DesHandarbeiter Joſeph Spotte S Franz 2 J Raffinerieſtraße 26 Des
Schneidermeiſter Wilhelm Schulze Ehefrau Luiſe geb Koſanke 54 Graſe
weg 156 Des Färbermeiſter Georg Gillies S Johannes 10 M
St Eliſabeth Haus Der Maurer Hermann Reif 36 J Klinik

äkhne

aparte Genres

billigen Preisen

nur geschmackvolle

W mm aussergewöhnlieh

Kirchliche Rachrighten
Jom nächſten Sonntag den 1 Mai ab wird in unſerer Kirche

U L Frauen der Abendgottesdienſt in Wegfall kommen und an S
deſſen während der Sommermonate Fruß ottesdienſt um s Uhr gehalten
werden Der Gemeindekſrchenrath zu U L Frauen

Der Tholuck ſche Kindergottesdienſt kann am nächſten Sonntag in ſein
altes e Mittelſtraße 10 zurückkehren und zunächſt dort verbleiben da die
anfänglichen Dispoſitionen des Käuſers wonach der Gartenſaal ſofort abſehr den werden ſollte eine Aenderung erfahren haben

Grüneiſen Diakonus
Domkirche Sonnabend den 30 April Abends 6 Uhr Vorbereitung

Herr Konſiſtorlalrath D Soebel

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Hamburg 29 April Telegr des Kl Auf dem geſtern im

hieſigen Hafen eingetroffenen Dampfer Kings Lynn ſind unterwegs
Kapiän Steuermann Steward und zwei Matroſen durch Sturzſeen über
Bord geſpült worden und ertrunken

Spanien und Nordamerika
Berlin 28 Aprie Hirſch s Bur Nach amtlicher Mitthetlung

hat ein Theil des oſtaſiatiſchen Geſchwaders Befehl erhalten ſich
nach Manilla zu begeben um die dortigen deutſchen Jnkereſſen zu
ſchützen

Paris 29 April Hirſch s Bur Zu dem vorgeſtrigen
Bombardement von Matanzas wird noch gemeldet daß das amert
kaniſche Geſchwader durchſchnittlich 5 Schuß per Minute abgab Die
Vorwerke erwiderten anfangs das Feuer kräftig mehrere Projektike älteren
Syſtems trafen ohne Schaden anzurichten die Panzerthürme und die
eiſerne Kommandobrücke des Panzerg Newyork Nach dem 86 Schuß
war das Feuer der Vorwerke zum Schweigen gebracht Die Amerkkaner
ſchoſſen auf das Hauptfort Matanzas nicht weil ſie Befehl hatten nur
die proviſoriſchen Schanzarbeiten zu zerſtören

Madrid 29 April Wolff s Bur Eine amtliche Depeſche des
Generals Blaneo berichtet das feindliche Geſchwader habe fich in
öſtlicher Richtung nach dem Kanal zu entfernt Gegenüber von Disnas
in der Provinz Pinar del Rio ſei ein amerikaniſches Panzerſchiff aufge
laufen drei andere Schiffe ſeien damit beſchäftigt den Panzer wieder flott
zu machen Eine Abtheilung Freiwilliger bewache den Strand Rach
einer Depeſche des Jmparcial aus Habanag haben die Auſſtändiſchen
Artemiſa ſüdweſtlich von Habana angegriffen ſind aber zurückgeworfen
worden

London 29 April Hirſch s Bur Die Landung der erſten
amerikaniſchen Expedition unter Führung des Hauptmanns Dorfet
ſoll morgen erfolgen und zwar an der Südſpitze Kubas Die Jnfur
genten werden die Landung durch Vordringen an die Küſte unterſtüten

London 29 April Hirſch s Bur Portugal wird heute eine
Neutralitätserklärung erlaſſen worauf die ſpaniſche Flotte zum Ber
laſſen des Cap Verde aufgefordert wird Da die ſpaniſche Rotte un
genügende Kohlenvorräthe hat ſo dürfte ſie nach Cadir zurückkehren

London 29 April Hirſch s Bur Nach Meldungen aus
Waſhington ſind die Schiffe bei der Einfahrt in die amerikaniſchen
Häfen ſehr gefährdet Jn Baltimore verwickelte ſich die Schiffsſchraudbe
eines Dampfers in die Minendrähte und ſchleppte eine Mine mehrere
hundert Meter nach ohne daß explodirte Auch in Newyork
ſchleppten einfahrende Dampfer Minen herum und nur einem glücklichen

Zufall iſt es zu danken daß ſich kein Unglück ereignete

New Bork 29 April Hirſch s Bur Mehrere demokratiſche
Blätter behaupten die amerikaniſche Flotte habe ſich infolge der
heftigen Beſchießung von Matanzas zurückziehen müſſen da ihre Stellung

in einem Augenblicke ſehr bedroht geweſen ſei Jnwieweit die amer
kaniſchen Kriegsſchiffe beſchädigt wurden iſt noch nicht bekannt

Newyork 29 April Hirſch s Bur Augenblicklich ſind um
gler auf hoher See die event

von den ſpaniſchen Schiffen genommen werden können

Eaſton 29 April Wolff s Bur Drei große Magazine
welche Sprengſtoffe für die Regierung geſtern Nach
mittag in die Luft geflogen Zwei Perſonen wurden getödtet eine
Anzahl verwundet mehrere werden vermißl Man nimmt an daß die
Exploſion von ſpaniſchen Spisonen veranlaßt worden iſt da man tn

der letzten Zeit verdächtige Perſonen in der Umgebung der Magazine

beobachtet hat

dieſelbe

r 5 rer z Damm unter und Sgefähr 50 amerikaniſche Dampfer und Se

R enenihieillek

Langenſalza 28 April Der Mörder Blumenſchein ift laut
Meldung der H geſtern Abend gegen b Uhr in Gräfentonna im
Gaſthauſe Zum Kellerhof durch einen Gefangenenaufſeher des dortigen
Zuchthauſes erkannt und feſtgenommen worden Abends 9 Uhr wurde
derſelbe in das hieſige Gefängniß eingeliefert Die Polizei konnte denſelden
nur mit Mühe vor der aufgeregten Volksmenge ſchühen Frau Blumen
ſchein lebt noch Vergl Kl Chron Red

i F 43961l i iu6ö
2ſitzig Stück 6 7 9 u
10 Mkf mit verftellbaren
Lehnen ſehr praktiſch Stück
12,50 u 15 i Luxus
wagen bis zu 28 Mk
Meine Sportwagen zeich

ſich durch ſolide dauer
Konftruktion b billigm Preiſen ausG F Ritter Halle a Leiprigerstr 90

Loden von 48 Mark anGroßes Lager in und ausländiſcher Herrenbekleidungsſtoffe

FIax Tens eher öqhmeerſtraße 20

Zur Begachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Solinger Jnduſtrie Werke
Adrigan K Stock in Solingen betr Raſirmeſſer Scheeren
Taſchenmeſſer Cigarrenabſchneider Fingernagelabſchneider
Wiegemeſſer Bügeleiſen Federwaggen Piftolen e bei Wir
machen unſere Leſer beſonders darauf aufmerfſam

c

chäftshausGog

HAalle a Marktplatz 2 u 3
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Für Herren99 Damen
Mädchen99 Knaben
Kinder

h eiger

e Scugfioaaren
alle und den D Nr 100

Gelegenheits Einkauf mehrerer 1000 Paar trotz der ſteigenden averpreiſe

zu bedeutend billigeren Preiſen
Führe hauptſächlich genagelte dauerhafte Schuhe da die ſogenannten

mechaniſchen Fabrik Schuhwaaren oft nur gepappt ſind

ein Beweis des grofßzen Zuſpruchs meiner Schuhwaaven

e

Wer n 7 e o
Beste Empfehlungen aus 1897 allein 402 ganz unver

4 langt gegebene das ist täglich mehr als 11
machen die eigene Anpreisung meiner Stoffe üboer

flüssig und dienen zum

500

Muster e welse
meiner Leistungsfähigkeit Ausserdem sei erwähntdass 1897 meine Kundenzahl sich um mehr als

Tucho das Doppelts des Vorjahres erhöhte
Buekekſns

a vVorkheil 4ovlet 0 eAnzug Kinheſtliehe Billige Preise beste Fahrikate
Paletot ersönliche VDeberwachung meines Betriebesh r anbeeinſiusstes Aussuchen zu Hause
o8enstoffe nach grossen übersiohtlichen Proben

Umtausoh oder Zarücknahme aller etwa
Loden nicht nach Wunsch ausgeſfallenen Waaren

orststoffe

8Sportetert Hekleidungsstoffe
Turntuohe

bilden einen regelmässig wiederkehrenden Bedarfs
Damentuy n artikel darum prüfe man alles Verlange Jederche zum Vergleiche ohne Kaufverbindlichkeit postfrei
Caru Cord auch die Muster vom

e Tuehhaus Beller Köln Rhoed Uohhaus bller Köln Rhein fo 82
d

Bäckerei uh ar Gerlaqh Sripigerſtr 18
re Echt Friedrichodorfer Zwiebat

ärztlich empfohlen Packet mit Plombe 25 u 30 ſowie div Kuchen Torten
Bntter und Thergebäck vorzüglicher QualitätHyekikudien Weizenſchrotbrot Koggenſchrokbrok

Ein im ſchönſten Stadttheil einer Provinzialſtadt Sachſens ca 20000 Einw gelegenes

Restaurant ung Café
mit Concertgarten Gesellschaftssanl

und der Neuzeit entſprechendem Gaſtzimmer bei 18 bis 20 000 Mark Anzahlung zu
verkaufen Offert unt U I 61074 befördert Rudolf Mosse Halle

Bettfedern
Daunen

Fertige Betten
Bis Bettstellen

Matratzen
Strohsäckoe

densten Preislagen stets vorräthig
BReiten Katalog Kostenlos zu Diensten

Il Weddy Pöniehe
Special Abtheilung für Betten Federn

Leipzigerstrasse G

Se
2 vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

un Chokolade n

ZAllerlei Torten

Karl Koch

900900900609
Schleſiſchen Sträußelkuchen

8 Majeſtät des Kaiſers von feinſter
Sahnenbutter angefertigt

Zägt Koch ſchen Matkuchen S
vanillirt unübertroff Specialität 8

feinſten geriebenen O
Apfel und Mohnhnchen
feinſte apfk ich Berliner

fkuch en
von feinſter Sahnenbutter

Makronen Zwiebagk

Specialität
V Husstorten T

Sonntags von früh an
G friſchen Speckkuchen O

empfiehlt

Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

S voon neuen u gebrauchten Möbeln in

e Büffet s Herren u Damen Schreib
Ca 30 complette Betten in den versohie

e verkauft billig

Meine Schaufenster empf ich geneigter Beachtung pr pfd 35 Pfg empfiehlt

rn axoEn TiscHh
FüR JFoEKücHE

giebt der Suppe ehſceeedmet und

Kraft Maggi sollte auf keinem Tische
feblen

Vor Nachahmungen Wird

Größte Answahl
Nußbaum Mahagoni und Birke als
tiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränkte Pläſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux u andere SpiegelConliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m

Friedrich Peileke Geiſtſtr 25
Telephon Anſchluß 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

Prima Heidelbeeren

Waarenhaus T Ranges

87 h 87I Fahre u Nähmaschinen
kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und billigſten und
unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in dem Hpsrial Geſchäft von

R Schöning Gr Alrich ſtraße 56Reparaturen an allen Fahrrädern und r non ganz gleich welches u und wo g9

kauft werden in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und billig ausgeführt

Metzer Dombau Looso
à 8,80 Mk Ziehung 14 17 Mai Hauptgewinn 50 000 MK baar

Stettiner Pferde Loose
à 1 Mk Ziehung 17 Mai Hauptgewinne 10 bespannte Equipagen

Mecklenburgische Pferde Loose
à 1 M Ziehung 18 Maſ Hauptgewinn i W v 10 000 MK

Königsberger Pferde Loose
à 1 Mk Ziehung 25 Mai Haupfgewinne 10 bespannte Pquipagen S

Porto und Liste 20 P extra
Buch und KLunsthanädlungSchrödel Simon Gr Ulrichstrasse 50

e e r

GonserwenGe

m Ausverkauf buuget
Bowlen Weine Bowlen Soekt

Rhein Mosel und Rothweine
in allen Preislagen

Bei Mehbrabnahme 12 FPlaschen Rabatt

reipetgerstr Julius Beth go reruzzreoher

Inh Klippert Engoel
Doeliſßatossen un Wointanòlung

wie nern in
e Kinderwagen

vom einfachſten bis zum feinſten

Reiſekörbe eigenes Fabrikat
e ſowie alle anderen Korbwaaren empfiehtS W Leopolch Manerſtr 13

neben der kath Kirche

Gemälde Ausstellung
des Münchener Rünstler Verbandes

durch den Halleschen Kunstverein
im Saale der Volksschule Neue Promenade 13

Schluss Sonntag den 1 Mai er

aus J Rogozinsky u un
fertige Herren n Knaben Garderobe am beßten u billigſten

Durch fortwährend billige Gelegenheitskäufe nur beſſerer Sachen
bin ich in der Lage zu wirklich erſtaunend billigen Preiſen zu verkaufen

Jch empfehle

Anzüge in Kam 377 Cheviot ſowie in glatten hellen und dunklen
Stoſfen in allen Größen auch für Burſchen ſchon von 10 Mark an
bis zu den beſten Einzelne Zachets Hoſen u Weſten in groher Aus
wahl fabelhaft billig Arbeiterſachen als echt engliſche h
Zwirnhoſen Arbreits Zackets und Weſten blaue Rormal Arbeiter
Anzüge in Leinen u Pilot nur bewährte dauerhafte Sachen zu billigſten
Originalpreiſen

Jm Jntereſſe eines Jeden der ſich von genannten Sachen etwas kaufen will
liegt es ſich von dieſer billigen
Offerte zu überzeugen und nur zu

J Rogozinsky üarkt
im r Thurm 4 dem Siegesdenkmal gegenüber z gehenJch bin überzeugt daß Niemand das Geſchäft in Folge der billigen Preiſe
ohne etwas gekauft zu haben verlaſſen wird

Gust Friedrich Särgaſſe
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